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Liebe Leserinnen und Leser,

seit 1.4.2020 leite ich die Geschicke unserer kleinen_großen_stadt, nach dem Rücktritt von Wolfgang Veitz, 
zuerst interimistisch, seit 7.5.2020 als vom Gemeinderat mehrheitlich gewählte Bürgermeisterin. Sie halten nun-
mehr die erste Ausgabe von „KIRCHDORFerLEBEN – Ihre Bürgermeisterin informiert“ in Händen. Ich werde Sie 
mit dieser in regelmäßigen Abständen vom aktuellen Geschehen in Kirchdorf – direkt aus dem Rathaus – infor-
mieren und wünsche Ihnen mit diesem offiziellen Medium eine für Sie interessante, kurzweilige Zeit!

Gemeinschafts-
gärten

Seite 9
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Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer, 

die Zeit vergeht wie im Flug, der Sommer ist eingekehrt und viele von uns 
haben das Gefühl, den Frühling nicht richtig erlebt zu haben. Schuld daran 
war etwas, das wegen seiner Kleinheit dem menschlichen Auge im Normalfall 
verborgen bleibt, das allerdings ob seiner Wirkung massiven Einfluss auf un-
ser aller Leben nehmen konnte und immer noch kann. 

Das Virus SARS-CoV-2 hat auch das Kirchdorfer Wirtschafts- und Gesell-
schaftsleben wochenlang lahmgelegt. Unser Städtchen blieb nahezu von In-
fektionen verschont, das war aber großteils der Verdienst der Bevölkerung, 
die sich mustergültig an die verordneten Maßnahmen gehalten hat. Für diese, 
Ihre Disziplin bedanke ich mich an dieser Stelle herzlich. Wenn wir uns alle 
auch weiterhin an einfache Regeln halten, können wir verhindern, dass ein 
nochmaliges „Zurückfahren“ der Wirtschaft und des gesellschaftlichen Le-
bens notwendig werden. Meine Bitte daher: Halten Sie Abstand im außerfa-
miliären Bereich, reinigen Sie nach wie vor vermehrt Ihre Hände mit Seife und 
Wasser und benutzen Sie die Desinfektionsmittel, die ohnehin in Geschäften 
und öffentlichen Gebäuden zur Verfügung stehen. Allein diese Maßnahmen 
senken das Infektionsrisiko für Sie und Ihr Umfeld und gewährleisten, dass 
trotz Virus auch in Zukunft ein unbeschwertes Leben möglich sein wird. 

Das Alltagsleben in Kirchdorf gestaltet sich seit den Lockerungsmaßnahmen 
Tag für Tag lebendiger. Das werden Sie wahrscheinlich unter anderem an 
den zahlreichen Baumaßnahmen merken. Die längst geplanten Wasser- und 
Kanalarbeiten in der Krankenhaus- bzw. Hausmanninger Straße sind derzeit 
im Gange, ebenso wird in der Marcusstraße eifrig gewerkt. Der Wohnbau 
„Junges Wohnen“ im Sternpark schreitet zügig voran und in der Mader-
spergerstraße ist die WAG dabei, den Bau eines neuen Wohngebäudes zu 
starten. Rege Wohnbautätigkeit ist auch in der Lisztstraße zu bemerken, wo 
die FAMILIE ihren schon lange geplanten Bau von Wohnungen umsetzt. Das 
Wohnungsangebot wird in Kirchdorf in Kürze ein sehr großes sein. Es muss 
abgewartet werden, ob dieses in dieser Fülle von neuen MieterInnen oder 
auch von neuen EigentümerInnen angenommen wird und zu neuem Zuzug 
führt. Der Stadtrat hat sich daher entschlossen, sich auf unbestimmte Zeit 
von neuerlichen Umwidmungsansuchen betreffend Wohnbau möglichst zu 
distanzieren, auch, um die wenigen wertvollen Baulandreserven der Stadt in 
Zukunft den Bedürfnissen der Bevölkerung entsprechend wirklich gut planen 
zu können. 

So schön es ist, die positive Entwicklung unserer Stadt beobachten zu kön-
nen, so wichtig wird die zukünftige Aufgabe der Politik sein, die Infrastruktur 
darauf abzustimmen und die erforderlichen Mittel für den Ausbau aufzustel-
len. Ein neuer Stadtteil braucht eine gute Nahversorgung. Mehr Wohnun-
gen bedeuten automatisch einen größeren Bedarf an guten Bildungs- und 
Betreuungsangeboten für die Familien. Verkehrswege müssen so gestaltet 
werden, dass sie im Sinne ALLER NutzerInnen sind - Fuß- und Radwege in-
klusive, alles abgestimmt auf ein Wohn- und Arbeitsumfeld, das letztendlich 
zum Ziel hat, den BewohnerInnen zu gewährleisten, dass sie sich wohlfühlen 
in ihrem Heimatort.  

Kirchdorf als Wohlfühlstadt erhalten und optimieren – das ist mein Bestreben 
als Bürgermeisterin. 

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne einen schönen, sorgenfreien Sommer – 
bleiben Sie aktiv, optimistisch und vor allem gesund!

Ihre Bürgermeisterin

Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung unter

+43 (0) 7582 / 622 38-12
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Mag. Stipo Luketina (SP) ist 
seit 7. Mai 2020 neuer Vize-
bürgermeister in Kirchdorf. 
Der 1983 in Pidris (BIH) ge-
borene Sozialwissenschafter 
kam bereits als kleines Kind 
mit seinen Eltern nach Ös-
terreich und studierte an der 
JKU in Linz. Beruflich arbeitet 

Mag. Luketina als Projektleiter im Jugendbereich. Er hat als 
neuer Stadtrat das Ressort Generationen und Soziales über-
nommen und leitet diesen Ausschuss als Vorsitzender.

NEUER VIZEBÜRGERMEISTER PERSONELLES

Langjährige MitarbeiterInnen haben sich in den letzten Mo-
naten in den RUHESTAND verabschiedet:

Johann Mair aus dem städtischen Bau- und Wirtschaftshof 
seit März 2020,
Eva Stürmer aus der Personalabteilung seit April 2020 und
Raimund Bruderhofer als Leiter der Personalabteilung seit 
Mai 2020.

Wir wünschen unseren jungen PensionistInnen alles er-
denklich Gute für ihren neuen Lebensabschnitt! Genießt die 
Zeit, die jetzt für euch selbst zur Verfügung steht – ihr könnt 
stolz sein auf das, was ihr an beruflicher Erfahrung und Wis-
sen im Amt hinterlassen habt. 

NEU begrüßen wir folgende MitarbeiterInnen:

Stefan Bankler seit März 2020 und
Alexandra Grassmugg seit April 2020,
beide im Bau- und Wirtschaftshof.

Erika Gegenhuber unterstützt seit März 2020 das Reini-
gungsteam im Pflichtschulzentrum und Vanessa Drobar 
hat seit Juni 2020 die Karenzvertretung von Frau Christina 
Köck als Stützpädagogin im städtischen Kindergarten über-
nommen.

WIEDER IM TEAM:
Aus der Karenz zurückgekehrt ist im April 2020 unsere lang-
jährige Leiterin der Finanzabteilung, Bettina Hackl. Diese 
Abteilung ist durch die Rückkehr von Stefanie Laimer 
im Juni 2020 nunmehr wieder komplett besetzt. Andrea 
Tischlhauser hat in die Personalabteilung gewechselt.  
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v.l.n.r.:
Bgm. i.R. Wolfgang Veitz, Raimund Bruderhofer, Eva Stürmer, Johann Mair

NEUE BEZIRKSHAUPTFRAU

Seit 1. Juli 2020 hat Kirch-
dorf eine neue Bezirks-
hauptfrau. Mag.a Elisabeth 
Leitner folgt Dr. Dieter 
Goppold, der künftig seinen 
wohlverdienten Ruhestand 
genießen wird. Dr. Goppold 
war knapp 12 Jahre ein zu-

verlässiger, korrekter und aufgeschlossener Ansprechpart-
ner für die Stadtgemeinde Kirchdorf und wir dürfen ihm auf 
diesem Weg alles Gute für seinen nun ruhigeren Lebensweg 
ausgesprechen.

Der neuen Bezirkshauptfrau wünschen wir viel Kraft und 
Energie für die anstehenden Arbeiten und Entscheidungen. 
Die Stadtgemeinde freut sich auf eine gute, konstruktive 
Zusammenarbeit, bei der die Bedürfnisse der Bevölkerung 
immer im Vordergrund stehen mögen. (Bildquelle: BH Kirchdorf)

NEUER ABTEILUNGSLEITER

Prim. Univ.-Prof. Dr. Bruno Schneeweiß (links), langjähri-
ger Leiter der Abteilung für Innere Medizin im nunmehrigen 
Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum Kirchdorf, hat sich per Ende 
Juni 2020 in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Es gebührt ihm der aufrichtige Dank der Stadtgemeinde 
Kirchdorf an der Krems für sein vorbildhaftes Wirken im Be-
reich der medizinischen Versorgung sowie für die stets gute 
Zusammenarbeit. Wir wünschen Herrn Prim. Dr. Schneeweiß 
einen erfüllenden weiteren Lebensweg, Gesundheit und Zu-
friedenheit! Mit der neuen Leitung der Abteilung für Innere 
Medizin wurde OA Dr. Thomas Mark (rechts) betraut. Mit 
ihm befindet sich die Abteilung auch weiterhin in besten 
Händen. (Bildquellen: OÖG) Bettina Hackl Stefanie Laimer



NEUE LED-STRASSENBELEUCHTUNG

Bessere Beleuchtung - weniger Ener-
gie-kosten - kleinerer ökologischer 
Fußabdruck

Eine Maßnahme des ausgearbeiteten Energieoptimierungs-
projektes war die Erneuerung der gesamten Straßenbe-
leuchtung des Stadtgebietes. Durch den Einsatz modernster, 
kostensparender und energieeffizienter LED-Beleuchtungs-
technik wurde die Sicherheit der BürgerInnen erhöht und 
gleichzeitig 75 % der Energiekosten eingespart. Zusätzlich 

gehören mit der ausgewählten Beleuchtung 30 t CO2 im 
Jahr der Vergangenheit an.

Die Firma Kwantum hat dieses energieoptimierte Beleuch-
tungskonzept in enger Zusammenarbeit mit der Stadtge-
meinde erarbeitet. Es wurden 700 Leuchtpunkte auf Strom-
verbrauch und Wartungsaufwand geprüft, bewertet und 

darauf basierend eine Po-
tentialanalyse durchgeführt. 
Die Optimierungsansätze 
wurden mit Gemeindever-
tretern und potenziellen 
Dienstleistern diskutiert und 
ein finales Konzept entwi-
ckelt.

Durch reduzierte Ener-
gie- und Wartungskos-
ten konnte eine jährli-
che Einsparung von rund 
€ 50.000,00 erzielt werden. 
Die neue LED-Straßenbe-
leuchtung kann somit ohne 
Probleme über die Einspa-
rungen finanziert werden.

Neben der Umsetzung einer 
sehr energieeffizienten Stra-
ßenbeleuchtung konnten in 
der Gemeinde auch gestal-
terische Akzente umgesetzt 
werden. Dank der professio-

nellen Projektbetreuung wurde ein kostenoptimales Kon-
zept entwickelt, bei dem es in der Projektrealisierung zu 
keinen Kosten- und Zeitüberschreitungen kam. Kirchdorf 
hat sich damit einen großen Schritt weiter in Richtung Ener-
giespar-Vorzeigegemeinde bewegt.

(Bildquelle: E. Breitwieser)
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BITTE UM RÜCKSICHT

Für die schwächsten der VerkehrsteilnehmerInnen, die Fuß-
gänger, wurde vor nicht allzu langer Zeit der „Zebrastreifen“ 
auf der Schiefer-Bezirksstraße im Kreuzungsbereich mit der 
Schlossallee geschaffen. Er soll vor allem den Schulweg der 

Kinder sichern, aber auch die Querung für die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Alten- und Pflegeheimes sowie der 
betreubaren Wohnanlage erleichtern. 
Leider sehen manche AutofahrerInnen keine Notwendig-
keit, ihr Tempo dort so zu reduzieren, dass ein gefahrlo-
ses Betreten der teilweise stark frequentierten Straße auch 
wirklich möglich ist. Das führt immer wieder zu gefährlichen 
Situationen für die FußgängerInnen. 

In Ihrem eigenen Interesse, insbesondere aber im Interesse 
unserer Kinder und älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 
werden Sie als AutofahrerIn daher ersucht, Ihr Tempo auf 
der Schiefer-Bezirksstraße von der B138 kommend Rich-
tung Oberschlierbach fahrend so zu drosseln, dass in den 
Bereichen der angebrachten „Zebrastreifen“ sowie generell 
entlang des Stadtparkgeländes ein Queren für Fußgänge-
rinnen und Fußgänger gefahrlos und vor allem angstfrei 
möglich ist! 

Die Stadtgemeinde wird gleichzeitig beim Land OÖ anre-
gen, diese neuralgische Stelle unter Beiziehung eines Ver-
kehrssachverständigen einer neuerlichen Überprüfung und 
Begutachtung zu unterziehen. (Bildquelle: V. Pramberger)



Die Sommerschule findet vom 31. August bis 11. Sep-
tember 2020 statt. Sowohl die digiTNMS-MMS Kirch-
dorf als auch die VS 1 wurden als Standorte fixiert.

An den Sommerschulen unterrichten sowohl PädagogInnen 
als auch Lehramtsstudierende. Individuelle Unterstützung 
erhalten die SchülerInnen durch ihre Buddys. Darüber hin-
aus können sich auch pensionierte PädagogInnen als Lehr-
kraft einbringen.
 
Die Sommerschule ermöglicht es den SchülerInnen, ihre 
Sprachkenntnisse in Deutsch zu verbessern. Diese Verbesse-
rungen wirken sich natürlich auch positiv auf die Leistungen 
in anderen Unterrichtsfächern aus. Das soll den SchülerIn-
nen einen leichteren Start ins neue Schuljahr ermöglichen. 

In der digiTNMS-MMS Kirchdorf sind derzeit 58 Kinder aus 
acht Schulen des Bezirkes für den Sommerunterricht ange-
meldet. 

Für die VS 1 wurden 42 Kinder angemeldet, die in vier Grup-
pen unterrichtet werden.
Der Unterricht findet jeweils von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.

SOMMERSCHULE KIRCHDORF

Die Schulveranstaltungs-
hife gilt für Schülerin-
nen und Schüler, die 
eine oberösterreichische 
Pflichtschule besuchen 
(VS, NMS, Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist für 
Eltern oftmals mit großen finanziellen Belastungen verbun-
den. Um diese Familien finanziell zu unterstützen und den 
Kindern die Teilnahme an Schulveranstaltungen zu ermög-
lichen unterstützt das Land Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, wenn mindestens ein Kind im Lau-
fe des Schuljahres an einer 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen mit mindestens einer Nächtigung au-
ßerhalb des Schulstandortes teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses:
für 2-tägige Schulveranstaltungen € 50,00
für 3-tägige Schulveranstaltungen € 75,00
für 4-tägige Schulveranstaltungen € 100,00 und
für 5-tägige und längere Schulveranstaltungen € 125,00.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulver-
anstaltungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss für den 
längeren dieser Aufenthalte zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des  
laufenden Schuljahres (31. Oktober).
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SCHULVERANSTALTUNGSHILFE

LEBEN RETTEN

ZUR FREIEN ENTNAHME
Die engagierte Jugendgruppe „DU A – Die unabhängige 
Alternative“ hat gegenüber dem Eingang in die VS 2 (Ein-
gang Hallenbad) ein Medienregal aufgestellt.  Daraus kann 
jederzeit kostenfrei ein Buch oder ein sonstiges Medium 
entnommen oder auch ein nicht mehr benötigtes zur Wei-
tergabe eingestellt werden. Bitte benutzen Sie ausschließ-
lich den Platz im Regal und stellen Sie keine Bücher dane-
ben ab.
DU A will mit diesem Medienregal anregen, die Corona-Zeit 
zu Hause sinnvoll zu nutzen und auch außerhalb von Ge-
schäfts- und Büchereiöffnungszeiten jederzeit lesetechnisch 
gut versorgt zu sein. 
Herzlichen Dank den Jugendlichen für diese tolle Idee!

F/
200 Einsätze im Jahr in und um Kirchdorf – so sorgen wir
für die Sicherheit der Bevölkerung! Dabei werden über
15.000 ausschließlich ehrenamtliche Stunden von
unseren Mitgliedern geleistet.
Nun hoffen wir auf Ihren Einsatz – denn jede Spende
zählt!
Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung – genauso wie auch
Sie auf unsere Unterstützung vertrauen können – und das
zu jeder Zeit!

VIELEN DANK
FÜR IHRE SPENDE

Spendenkonto:
Freiw. Feuerwehr Kirchdorf an der Krems
AT39 2032 0200 0000 2781
Überweisungszweck: „Spende 2020“

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar und wird nachweislich und ausschließlich
zweckgebunden verwendet. Firmen bekommen auf Anfrage gerne eine
Spendenbestätigung. Spenden von Privat Personen können nur mit Angabe von
Name und Geburtsdatum (wie im Melderegister) automatisch an des Finanzamt
übermittelt werden.



SPIEL & SPASS IM STADTPARK

Eines der wohl beständigsten und begehrtesten Spielgeräte 
im Stadtpark musste im heurigen Frühsommer ausgetauscht 
werden. Es hat dem TÜV-Test nicht mehr standgehalten. 
Bgm.in Vera Pramberger und VBgm. Mag. Stipo Luketina 
haben sich vor Ort überzeugt, dass das neu angeschaffte 
Ersatzspielgerät für die Kinder nicht minder attraktiv ist.
Wir wünschen unseren jungen MitbürgerInnen viel Freude 
und Spaß damit!

Um den Wünschen „der großen“ SpielplatzbesucherInnen 
nachzukommen, soll im heurigen Jahr übrigens noch eine 
entsprechende Schaukel angekauft und aufgestellt werden.
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SPORT- UND FREIZEITANLAGEN

Die Stadtgemeinde ist stolz darauf, den BewohnerInnen 
eine Reihe von attraktiven Sport- und Freizeitanlagen zur 
Verfügung stellen zu können: Skaterpark, Funcourt, eine 
herrliche Parkanlage, Pumptrack und Co. sind keine Selbst-
verständlichkeit. Nicht nur die Anschaffungs- bzw. Herstel-
lungskosten erfordern oftmals eine Menge Geld, sondern 
auch deren Wartung, Pflege und Instandhaltung. 

Um Sport, Spiel und Spaß in unserer kleinen_großen_Stadt 
auch weiterhin ohne Einschränkungen garantieren zu kön-
nen, werden die NutzerInnen der öffentlichen Anlagen ge-
beten, diese frei von Müll und Unrat zu halten, sie pfleglich 
zu behandeln und auf die (Ruhe)Bedürfnisse von etwaigen 
AnrainerInnen Rücksicht zu nehmen. Einfühlungs- und Be-
obachtungsvermögen - gepaart mit Toleranz und Verständ-
nis - ist oft der einfachste Weg für ein gutes Miteinander. 

So sollte es bitte nicht aussehen!



KINO & KULTUR  
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Der Film erzählt davon, wie das „Über die Grenze bringen“ 
an die eigenen Grenzen treibt. Ein präziser Kommentar zur 
Wohlstandsgesellschaft – und ihren äußeren und inneren 
Grenzen.
Österreichstart: 28. August

Nach dem überraschenden Tod der Mutter beschließt 
ihre 19-jährige Tochter Clarissa, deren Lebenstraum nach 
einer eigenen Bäckerei in Londons Stadtteil Notting Hill zu 
erfüllen. 
Österreichstart: 11. September

Ein gemütlicher Abend im Kino – die derzeitige Situation 
zwingt alle an größere Orte zu wechseln. Das macht vie-
les neu, spannend und mit Abstand besser. Nur das Wetter 
spielte bisher nicht strahlend mit, trotzdem: Das Sommer-
kino ist ein wichtiger Bestandteil in der Kirchdorfer Kultur-
landschaft. Unterhaltung und Kultur verbinden sich im schö-
nen Ambiente des Schlosshofes Neupernstein und lässt die 
Herzen von Cineasten höher schlagen. Die Spieltage sind 
ja nur mehr zwei und die Sitzplätze ein wenig ausgedünnt, 
aber das Programm war und ist vielfältig und unterhaltsam 
mit kritischen Untertönen. Ein großes Danke dem Kinoteam.

Das Theater in der Werkstatt wollte am 20. März 2020 mit 
„Corpus Delicti“ von Juli Zeh unter der Regie von Johan-
na Horcicka und Eva Bodingbauer Premiere feiern, bevor 
überraschend am 16. März der „Lockdown“ aufgrund des 
Coronavirus angeordnet wurde. Und vieles kam plötzlich im 
echten Leben so, wie dieses Stück bereits vorweg genom-
men hatte.

Zum Inhalt:
2057: Alles ist rein, die Menschen sind gesund, makellos 
und schön. Kriege, Hunger und religiöser Wahn gehören 
der Vergangenheit an. Auf den ersten Blick beherbergt die 
Zukunft eine perfekte Welt. Allerdings ist auch die Freiheit 
massiv eingeschränkt: Man ist verpflichtet, auf seine Fitness 
zu achten, Rauchen ist sowieso verboten, und auch die Part-
nerwahl unterliegt dem „Histokompatibilitätskomplex“. Das 

Fotos: Doris Meixner, Gerhard Mair

Werkzeug, um diese totalitär gewordene Vorstellung von 
Gesundheit durchzusetzen, wird schlicht „die Methode“ ge-
nannt und vom Großteil der BürgerInnen blind befolgt. Die 
Diktatur zeigt ihr skrupelloses Gesicht; u.a. auch jenes des 
Journalisten und obersten Meinungsführers im Lande. Die 
Übermacht des Staates und Ohnmacht des Einzelnen wird 
zum Ausdruck gebracht.

Die 35-jährige Juli Zeh hat „Corpus Delicti“ zunächst 2009 
als Theaterstück geschrieben, dann als Roman adaptiert. 
Das Stück übersteigert und verfremdet Bekanntes. Die Leser 
werden zum Beispiel mit Warnhinweisen traktiert, wie wir 
sie aus dem TV kennen: Zusätzlich zu den gewohnten War-
nungen gibt es noch Gesundheitstipps – ganz im Stil der 
„Methode“, der auch die Protagonistin, Mia Holl, folgt – bis 
sie nach dem Selbstmord ihres Bruders beginnt, die „Me-
thode“ infrage zu stellen.

Die geplanten Termine
im Theatersaal Schlierbach:

Freitag, 16. Oktober 2020 – 20 Uhr – Premiere

weitere Vorstellungen:
Sonntag, 18. Oktober 2020 18 Uhr
Donnerstag,  22. Oktober 2020 20 Uhr
Freitag,  23. Oktober 2020 20 Uhr
Donnerstag,  29. Oktober 2020 20 Uhr
Freitag,  30. Oktober 2020 20 Uhr

Donnerstag, 05. November 2020 20 Uhr
Freitag,  06. November 2020 20 Uhr
Samstag, 07. November 2020 20 Uhr
Sonntag, 08. November 2020 18 Uhr

Online-Kartenverkauf: www.theater-kirchdorf.at

Direktkartenverkauf: Infoladen Kirchdorf, S. Redten-
bacher-Platz 5, 4560 Kirchdorf

Waren einmal Revoluzzer
(Tragikomödie. Österreich, 2019. 104 Minuten.)
Fr. 24.07. - 21 Uhr

Love Sarah – Liebe ist die wichtigste Zutat
(Drama. Großbritannien, Deutschland, 2020. 98 Minuten.)
Sa. 25.07. - 21 Uhr



SOMMERVERGNÜGEN DE LUXE

Zubereitung:
Eiklar mit Zucker zu Schnee schla-
gen. Milch, Joghurt, Dotter, Mehl, 
Zimt, etwas Salz und Vanillezucker 
zu einem glatten Teig verarbeiten. 
Schnee unterheben. Den Teig in eine große beschichtete 
Pfanne gießen, am Herd anbacken lassen, im Rohr bei 190°C 
bei Heißluft ca. 15 Minuten fertigbacken und anschließend 
mit zwei Gabeln zerreißen. Die gewaschenen Heidelbeeren 
dazu geben und mit Staubzucker bestreuen.

Tipp: Mit einer Kugel Vanille- oder Joghurteis servieren.
Schon gewusst? Heidelbeeren sind sehr reich an antioxi-
dativ wirksamen Polyphenolen, wie Anthocyane, die viele 
positive Wirkungen zeigen: Sie schützen vor Herz-Kreislau-
ferkrankungen, altersbedingten oxidativen Stress, Entzün-
dungen und degenerativen Erkrankungen. Anthocyane ge-
ben den Heidelbeeren ihre bläuliche Farbe.
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SOMMERKULINARIK

Joghurtschmarren
mit Heidelbeeren
(4 Portionen)

Zutaten:
4 Eiklar
50 g Zucker
120 ml Magermilch
120 ml Joghurt 1 %
4 Dotter
80 g Vollkornmehl
80 g Mehl glatt
Zimt, Salz, Vanillezucker
240 g Heidelbeeren
20 g Staubzucker

Baden mit Aussicht in die herrliche Landschaft des Alpen-
vorlandes: Das Parkbad in Kirchdorf bietet ein Ambiente, 
das sich sehen lassen kann. Das bewährte Fachpersonal, 
bestehend aus drei Bademeistern, zwei Kassenmitarbeiter 
und einer Reinigungskraft wird im heurigen Jahr von meh-
reren zusätzlichen MitarbeiterInnen unterstützt. Damit ist 
gewährleistet, dass der Badebetrieb auch im Corona-Jahr 
unter Einhaltung aller Sicherheitsmaßnahmen bestens ab-
gehalten werden kann. 

Viele Bäume, die Schatten spenden, eine Erlebnisrutsche, 
Sprungturm mit 5 m, 3 m und 1 m, ein Wasserkreisel sowie 
ein Kleinkinder-Erlebnisbereich mit angrenzendem Spiel-
platz bieten vor allem für Familien die Garantie für unbe-
kümmertes Badevergnügen. 

Das Parkbad ist in den Sommermonaten täglich ab einer 
Außentemperatur von 20 Grad geöffnet.

Bademeister Karl Radner und sein Team sorgen für 
reibungslose Badetage (Bildquelle: Rotes Kreuz)



Gemeinschaftsgärten

Sie möchten ein Beet zum Gemüse-, Obst-, Blumen- und 
Kräuteranbau und gemeinsam mit Gleichgesinnten pflan-
zen, plaudern und ernten? Diese Frage haben wir schon ei-
nige Male über verschiedene Medien an Sie gestellt. Nach 
Rückmeldungen von einigen Interessenten unterbrach im 
Frühjahr die Corona-Pandemie die Vorbereitungen zur Um-
setzung der Gemeinschaftsgärten. 

UMWELT Um dieses Thema wieder in Ihren Fokus zu rücken und Ih-
nen die Möglichkeit zum Mitmachen zu geben, hier der ak-
tuelle Stand des Projektes:
Im Moment haben wir zwei mögliche Standorte zur Aus-
wahl. Einen im Westen, am Dr. Wayand-Ring im Sternpark, 
und einen im Südosten von Kirchdorf, in der Weinzierler 
Straße. Je nach Teilnehmerzahl können entweder beide 
oder nur ein Grundstück genutzt werden.

Bei Interesse an einem eigenen Gartenbeet:
Ylli Shabani, Bauabteilung, +43 7582/622 38-19,
shabani.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at
Gerhard Holzinger, Stadtrat für Umwelt und Verkehr,
+43 664 400 1948, office@hox.at
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Für alle RadfahrerInnen und 
Mountainbiker gibt es neu-
es Kartenmaterial. Ganz neu 
ist die „Traunviertel Tour“, 
die soeben fertig beschil-
dert wurde: Eine E-Bike Ge-
nusstour in 7 Tagesetappen 
mit einer Länge von ca. 450 Kilometer und rund 5000 Hö-
henmeter. Die Strecke führt auf Landesradwegen entlang 
von Flüssen und Gewässern zwischen Steyr, Weyer, Spital/
Pyhrn, Kirchdorf und Bad Hall. Die Radkarten gibt es kosten-
los in den Infobüros.

Der Rad-Shuttle am Steyrtal-
radweg startete zu Pfingsten 
und verkehrt an den Wochen-
enden sowie an Feiertagen 
zwischen Steyr und Spital/
Pyhrn. Neu ist die online Bu-
chung für die Transferfahrten, 
die direkt über unsere Home-
page möglich ist:
www.steyr-nationalpark.at 

KIRCHDORF RADELT - 1.5.20 - 30.9.20

Sie fahren gerne Rad? Oder 
würden gern öfter Rad fah-
ren, aber brauchen einen zu-
sätzlichen Motivationsschub?
Unsere Gemeinde macht bei 
„Oberösterreich radelt“ mit 
und Sie können gewinnen!

Radeln macht Freude, fördert die Gesundheit, belebt den 
Ort und ist gut fürs Klima und die Umwelt. Kirchdorf nimmt 
daher an der Mitmach-Aktion „Oberösterreich radelt“ teil. 
Wir laden Sie ein mitzuradeln und für unsere Gemeinde 
Radkilometer zu sammeln!
Jeden Tag gibt es die Chance tolle Preise zu gewinnen! Da-
für sind keine sportlichen Höchstleistungen nötig. Jeder Ki-
lometer zählt!

Mitmachen ist ganz einfach:

1. Melden Sie sich auf ooe.radelt.at an.  Wählen Sie bei der 
Anmeldung aus, dass Sie für Kirchdorf an der Krems radeln.
2. Radeln und genießen! Alle mit dem Rad zurückgelegten 
Wege zählen.
3. Kilometerzahl direkt im Internet eintragen oder über die 
Österreich radelt App aufzeichnen. Das können Sie täglich, 
monatlich oder am Ende des Wettbewerbs machen. 
4. Mit etwas Glück attraktive Preise gewinnen. 

Alle Informationen zu „Oberösterreich radelt“ finden Sie un-
ter: ooe.radelt.at

Auf die Pedale, fertig, los geht‘s!

NEUE RADKARTEN



WIRTSCHAFT
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Zwei Jahrzehnte lhs-electronics

Das Millennium war die Geburtsstunde von lhs-electronics. 
Stefan Lacheiner hat damals die Basis für ein nachhaltig be-
ratendes und unterstützendes IT-Unternehmen im Herzen 
von Kirchdorf gelegt.

Bis heute hat sich lhs-electronics kontinuierlich vergrößert 
und ist im Laufe der Jahre zu einem beständigen und vo-
rausschauenden IT-Partner für Kleinst-, Klein- & Mittelbe-
triebe geworden. Mit Verlässlichkeit und Seriosität wird eine 
Vertrauensbasis geschaffen, mit der IT-Projekte effektiv, 
kompetent und schnell abgewickelt werden können.

Das Team von lhs-electronics bildet sich permanent weiter 
und absolviert periodisch alle relevanten Produktschulun-
gen und -prüfungen auf A-Level. Dadurch kann im Zentrum 
von Kirchdorf ein Höchstmaß an Lösungskompetenz und 
Service angeboten werden. (Bildquelle: lhs electronics)

Bgm.in Vera Pramberger gratulierte namens der Stadtgemeinde 
Stefan Lacheiner zum Jubiläum und wünschte noch viel Erfolg – 
besonders in der von Corona krisengebeutelten Zeit.

Expert Luwy feiert zwei Jahrzehnte 
Kremstalnet

Vor 20 Jahren hat Firmengründer Walter Luwy das Internet 
in der Kabel-TV-Anlage Kirchdorf und Micheldorf aufge-
schaltet. Der erste Kunde aus dem Jahr 2000 ist auch heute 
noch ein zufriedener Kremstalnet-Surfer.

In der Zwischenzeit wurde viel an der Verbesserung und 
Erweiterung am Sektor Internet und Kabel-TV gearbeitet, 
sodass sich Expert Luwy heute als zukunftssicher darstellt. 
War man vor 20 Jahren mit einer Bandbreite von 300 kb/s 
schon ein „Schnellsurfer“, so ist heute die Nachfrage von 
100 Mbit/s und mehr Standard. Koaxiales Breitbandinternet 
und Glasfaser sind bereits „gigabit-tauglich“.

Bis 30. September 2020 gibt’s für jede Erstanmeldung bei 
Expert Luwy noch ein besonderes Angebot. Einfach nachfra-
gen unter 07582/61311. (Bildquelle: Expert Luwy)

Bgm.in Vera Pramberger gratuliert Firmenchefin Brigitte Luwy und 
Wirtschafts-StR Karl Öllinger-Luwy zum Firmenjubiläum. 

Mit Gastro-Pass
Kirchdorfer 10er gewinnen
Es lohnt sich, beim nächsten Besuch in der Kirchdorfer Gas-
tronomie nach dem Gastro-Pass zu fragen: Lassen Sie sich 9 
Konsumationen von den teilnehmenden Gastronomen der 
Stadt bestätigen und geben Sie den vollgestempelten Pass 
im Tourismusbüro am Hauptplatz ab. Mit etwas Glück ge-
winnen Sie den Durchschnitt Ihrer Konsumation - aufgerun-
det in Kirchdorfer 10er!

Die Aktion wird in Zusammenarbeit von Stadtmarketing und 
Tourismusverband, Ortsgruppe Kirchdorf, durchgeführt.

TOURISMUSVERBAND
ORTSGRUPPE KIRCHDORF



WILDBACHVERBAUUNG
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Gefahrenzonenplan
Nach über 27 Jahren Gültigkeit soll 2020/21 der Gefahren-
zonenplan der Wildbach- und Lawinenverbauung für das 
Gemeindegebiet Kirchdorf komplett neu überarbeitet und 
revisioniert werden.
Die Erhebungen hierzu finden ab August 2020 statt. Vor 
allem auf Grundstücken entlang der Bäche werden im Auf-
trag der Wildbach- und Lawinenverbauung Vermessungen 
und Begehungen durchgeführt. 

Mit 15.06.2020 hat das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum die 
in ihrem Eigentum befindlichen bzw. von ihr gepachteten 
Parkplätze mit einem Schrankensystem ausgestattet. Diese 
Parkflächen stehen in erster Linie den Krankenhaus-Mit-
arbeiterInnen, PatientInnen und BesucherInnen zur Verfü-
gung.

Durch den kontrollierten Schrankenzugang will das Klini-
kum Dauerparker aus der Umgebung fernhalten. Die Park-
gebühren betragen je halbe Stunde € 0,50. Nach Bezahlen 
beim Kassenautomat (welcher sich im Krankenhaus-Foyer 
befindet) bleiben dem Autolenker max. 20 Minuten Zeit um 
den Parkplatz zu verlassen. Bei Ticketverlust wird eine Ge-
bühr von € 25,00 fällig.

Die bestehenden Kurzparkzonen-Parkplätze beidseits der 
Theodor Haas-Straße sind von den Maßnahmen des Py-
hrn-Eisenwurzen Klinikums nicht betroffen und können mit 
Parkuhr bis auf weiteres für 3 Stunden benutzt werden.
Die Friedhofsparkplätze beim nördlichen Zugang werden in 
eine Kurzparkzone umgewandelt. Für einen Zeitraum von 60 
Minuten stehen diese 8 Parkplätze FriedhofsbesucherInnen 
zur Verfügung (Achtung: Parkuhr stellen!). Die Kontrolle der 
Parkdauer erfolgt über die örtliche Parkraumüberwachung.

PARKEN BEIM KRANKENHAUS

INFORMATION DER EXEKUTIVE

Nahe dem Lagerhaus Kirch-
dorf an der Krems, beid-
seitig der Gleisanlage, ist 
durch einen ausgetretenen 
Weg zweifelsfrei erkennbar, dass regelmäßig in verbotener 
Weise die Gleisanlage betreten und überquert wird. Das Ei-
senbahngesetz regelt in §§ 46 und 47 ganz explizit, dass 
das Besteigen von Eisenbahnanlagen und eisenbahntechni-
scher Einrichtungen, etc. verboten ist. 

Die Polizei hat die Pflicht ein derartiges Fehlverhalten zu un-
terbinden. Zur Herstellung des gesetzlichen Rahmens wird 
im Bedarfsfalle auch mit Verwaltungsstrafen vorgegangen.

Es ergeht daher an die Bevölkerung das eindringliche  
Ersuchen, zukünftig das Betreten von Gleisanlagen zu un-
terlassen!

Jegliches menschliche Leid und Schicksal kann nur mit die-
ser Maßregelung vermieden werden. Der Eisenbahnunfall 
im Bahnhofsbereich vom 14.05.2020 begründet unmissver-
ständlich diese Vorgehensweise.

In Teilen des öffentlichen Kanalnetzes muss immer wieder 
festgestellt werden, dass Speisereste über den Kanal ent-
sorgt werden. Es kann dadurch zu Rattenansiedelungen 
kommen. Die Bevölkerung wird daher vorsorglich darauf 
hingewiesen, dass Speisereste keinesfalls über den Kanal 
(Toilette, etc.), sondern ausschließlich über die dafür vorge-
sehen Wege (Biotonne, Kompostierung, etc.) zu entsorgen 
sind!

KEINE SPEISERESTE IN DEN KANAL KOSTENLOSE HUNDEKOTBEUTEL
Auf Wunsch vieler HundebesitzerInnen hat die Stadtge-
meinde insgesamt 7 „Dogstations“ angekauft und an nach-
folgenden Plätzen aufgestellt:

- Radinger Weg (kurz vor Weinmeisterstraße)
- bei der Kapelle im Verschönerungsweg
- vor der Kremsbrücke – nach dem ÖTB-Platz
- im Sternpark am Ende der Garnisonstraße
- im Stadtpark beim WC-Container
- bei der Bachbrücke Kienmoserstraße – Leharstraße
- vor dem Rathaus

Die Hundekotbeutel sind dort kostenlos zu entnehmen, so-
dass Hundekot auf öffentlichen Wegen künftig kein Thema 
mehr sein dürfte. 
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Diamantene 
Hochzeit

Irma & Johann Cervik

Waltraud & Helmut Rebhan

Hildegard & Franz Schaupp

Maria Theresia & 
Wilhelm Steinmaurer

Ingeborg &
Mag. Wolfgang Lacheiner

Margarete Ofner (90)

Hermann Gruber (90)

Maria Gebeshuber (80)

Anna Manzenreiter (80)

Josefa Priller (80)

Hermann Grall (80)

Anton Parzer (80)

Hedwig Hulka (80)

Stefanie Messner (80)

Erika Tragler (80)

Hermann Lacheiner (80)

Johann Pröll (80)

Karl Majörg (90) Siegfried Sattlberger (80) Erich Schlager (80)

Goldene 
Hochzeit

Runde 
Geburtstage

ohne Bild:
Mag. Liselotte Pötscher (80)

Johanna Sandner (80)

Wir gratulieren  
allen recht herzlich!


